
Mein Naara Leben...

Mein Naara Leben...
...verrückt, komisch und vieles mehr

Von abgemeldet

Kapitel 12: Liebes Leben, was ist dein verdammtes
Problem mit mir

Okay, Alle Sachen sind verstaut. Kein weiterer Unfall oder ich stürze mich die Treppe
runter, obwohl das passiert so oder so. Naja egal. Mein Blick schweift zur Uhr gerade
mal 19 Uhr, hey ich hab nur 4 Stunden für den Kleiderschrank gebraucht. Also ab zum
Telefon.

Ich wähle Gaaras Nummer:

,,….tut….tut… Ja hier bei Sabakuno, Kankuro am Apparat“

Hä? Was ist denn in den gefahren??

,Aus welchem Jahrhundert bist du den gesprungen? Das hört sich an wie mein
Großvater“

,, Dir auch ein herzliches Hallo Naara“ war seine einfache Antwort

,, Jaja dir auch Hallo. Ich muss super Mega dringend mit Gaara reden“

,, Nein das willst du nicht“

Was? Natürlich will ich mit ihm reden sonst hätte ich doch nicht angerufen.

,, Und warum nicht?“

,, Er meinte er ist mit seiner besten Freundin unterwegs. Obwohl warst du das nicht
eigentlich?“

Ja das dachte ich auch… Ich dachte wir sind beste Freunde fürs Leben, er kennt mich
doch schon ewig.. er ist der einzige der alle meine Macken kennt. Er ist doch mein
bester Freund…

,,Naara? Bist du noch da?“ fragte mich Kankuro
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,,Ja, bin ich noch“ antwortete ich ihm mit tränen erstickter Stimme.

Wie konnte er mir sowas antun? Ich sank auf den Boden und stumme tränen liefen mir
über die Wangen

,, Kleine ich weiß auch nicht warum mein kleiner Bruder so ein A*sch ist“

Ich hörte im Hintergrund eine Tür knallen und eine Stimme die fragte wer am Telefon
ist. Moment das ist doch Gaaras stimme.

,, Ich glaube du musst dir einfach einen neuen besten Freund suchen, Naara“

Meinen Namen betonte er richtig laut. Ein Schrei kam durchs Telefon zu mir, es war
eindeutig Gaara der da Schrie. Ich konnte sogar verstehen was er schrie ´gib mir sofort
das Telefon oder ich bringe dich um Kankuro´ was hatte das zu bedeuten?

,,……… Naara? Bist du das?“ es war Gaaras Stimme

,,Was willst du? Ich hab doch gerade alles erfahren“

,, Er lügt, bitte glaub mir! Ich habe keine andere“ das hört sich an als wäre er mein
Freund….
Naja er tut schon so einiges in die Richtung

,, Okay, ich glaube dir. Du hast mich ja noch nie Belogen, stimmt doch! Oder?“

,,……“ keine Antwort

,,Wann hast du mich belogen?“

,, Belogen nicht direkt, nur die Wahrheit verschwiegen“

,, Was? Ich hasse dich“ brüllte ich ihm entgegen und legte auf.

Soll der doch bleiben wo der Pfeffer wächst. Muss ich halt alleine Weiter machen.

*ring ring tut tut blub blub*
Mein Handy klingelt. Wer will den jetzt etwas von mir?

Ich schaute aufs Display: Gaara
Nein. Nein Nein. Verdammt ich kann nicht stark bleiben. Ich ging rann.

,,WAS“

,, Du willst die Wahrheit die ich dir verschwiegen hab? Na schön ich sage es dir
Ich bin verdammt nochmal in dich verliebt, es ist die reinste Folter für mich in deiner

Nähe zu sein und zu wissen du siehst mich nur als besten Freund!“

WUMS das hatte gesessen, ich wusste nicht was ich sagen soll.
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,, Naara, verdammt sag etwas“

Ich wusste nicht was ich sagen sollte.

,,……Ja…. Ich…. Scheiße“ ich fing an zu heulen.

Seit wann? Warum hatte er mir nie auch nur einen Ton gesagt?
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